
 
Ich melde mich an zum Kurs 

Ikebana 
Donnerstag, 22. April bis 
Montag, 26. April 2010 

 
Kurs 10/10 

 

Name:  

Vorname:  
  

Straße:  

PLZ:  

Ort:  
  

Tel:  

Fax:  

E-Mail:  

Alter: 
(freiwillig)  

  

Unterschrift:  
 

Der Kurs beginnt am Donnerstag mit dem 
Abendessen um 18.00 Uhr und endet am  
Montag mit dem Mittagessen. 
 
Um auch die anderen Angebote unsers 
Hauses  (Sauna, Massagen…) nutzen zu 
können oder um den Kurs in Ruhe 
ausklingen zu lassen, empfehlen wir Ihnen, 
etwas früher anzureisen oder ein, zwei  
Tage länger zu bleiben. 
 

 
 
 
 
 

Kosten  

490,- € (Ü / VP / incl. Kurskosten) 

Die Unterbringung erfolgt in Zimmern der 
Kategorie II. Auf Wunsch können Sie auch 
Zimmer anderer Kategorien gegen Aufpreis 
buchen. 
 
 
 

 
Cherubine-Willimann-Weg 1  56077 Koblenz 
Tel.: 0261 / 6401-0  Fax 0261 / 6401-3454 

www.kloster-arenberg.de 
E-Mail: info@kloster-arenberg.de 

 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 

  

Frühling – Aufbruch und 
Erneuerung 

22. April – 26. April 2010 



  
22. April – 26. April 2010 
Seit Jahrtausenden ist der Frühling für den 
Menschen ein besonderes Zeichen der 
Hoffnung. 

Die Natur erwacht – Aufbruchstimmung –. 

Nach einer Ruhepause kommt eine Zeit 
der Hoffnung auf Neues, auf Verheißung,  
Freude und neues Leben. Mensch und 
Natur werden wieder “lebendig“. 

Das Ikebana ist lebendig gestellte 
Schöpfung und es wird symbolisch das 
Lebendigwerden von Mensch und Natur in 
künstlerisch gestalteten Arrangements 
dargestellt. 

Das Ikebana ist als Teil der Schöpfung ein 
stetiger Kreislauf von Werden und 
Vergehen. Es ist ohne Inspiration, 
Kreativität und Freude nicht denkbar. 

Ikebana ist ein meditativer Lebensweg. Er 
bedeutet. Blumen zu ihrer vollen Schönheit 
zu erwecken. 

Die Harmonie, die sich in einer Blume, in 
einem Arrangement offenbart, verbindet 
sich mit unserem innersten Wesen. 

Spirituelle Impulse und Zeiten der Stille 
sollen uns dabei unterstützen, den Umgang 
mit den Pflanzen als Teil der Schöpfung 

wieder neu zu erfahren und bewusster zu 
leben. 

Durch die Kunst des Blumensteckens wird 
uns auf eine besondere Weise der 
Besinnung Hoffnung auf Lebensfreude im 
Alltag geschenkt. 

Ziele dieses Seminars: 

Vermittlung von theoretischen und 
praktischen Grundkenntnissen des Ikebana 
für Anfänger und Vertiefung für Fort-
geschrittene. 

Freisetzen und Fördern von Kreativität. 

Durch Gestaltung mit meditativen Texten 
und Musik, in der Auseinandersetzung mit 
dem eigenen Sein sowie dem Arbeiten in 
der Stille kommen wir innerlich zur Ruhe. 

Aus der Tätigkeit Kraft für den Alltag 
schöpfen. 

Die Schöpfung neu sehen, achten und 
bewahren. 

Mitzubringen sind: 

Eine Garten-/ oder Ikebanaschere, ein 
kleines Messer sowie Schreibblock und 
Bleistift. 

Kursleitung 

Hans Peter Boor 
(Kriminalbeamter i. R., Ikebanaausbildung in 
der KIKU- Schule, Abtei Münsterschwarzach uA 
und Assistent – Teacher der Ikenobo – Schule) 

Nichts ist unser, 
alles geht auf dich zurück. 

Kannst du sie hören, 
die Stimme des Wassers: 

das Plätschern des Baches, 
das Branden der Wellen, 

 das Prasseln des Regens? 
Kannst du sie hören, 

die Stimme der Lüfte: 
das Säuseln des Windes, 

 das Donnern des Sturms, 
 das Rascheln der Blätter im Herbst? 

Kannst du sie hören, 
die Stimme der Erde: 

das Bersten des Felsens, 
das Schweigen des Steins? 

Wessen Stimme spricht aus dem Singen 
der Mönche am frühen Morgen? 

Wer hat die Vögel geweckt, 
die das Lied noch kennen 

 von Frieden und Versöhnung? 
Wer spricht, wer lauscht? 
Wunder über Wunder,  
alles ist erfüllt von DIR! 

Arndt Büssing, vgl- Psalm 29 


